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2 Geistliches Grußwort

Liebe Gemeinde!
„Rettet die Bienen!“ Damit ging es 

sogar in die Europawahl dieses Jahr 
– rettet die Bienen, rettet die Wale, 
rettet unseren Planeten… Endlich ist 
der Erhalt der Schöpfung nicht mehr 
nur den Grünen ein Anliegen, end-
lich ist er in aller Munde!

Eigentlich ist der Erhalt der Schöp-
fung nämlich uranfänglichstes An-
liegen der Menschen – oder sollte 
es zumindest sein: im ersten Schöp-
fungsbericht (Genesis / 1. Mose 1) 
schafft Gott den Menschen zu sei-
nem Abbild und überträgt ihm die 
Herrschaft über die Erde. Als dem 
Abbild Gottes, als dem Standbild ge-
wissermaßen, dem Statthalter Got-
tes wird dem Menschen die göttliche 
Pflicht übertragen, auf die Schöp-
fung aufzupassen. Und wie wenig 
ist der Mensch gerade in der Neu-
zeit dieser Pflicht nachgekommen… 
Umso besser, dass mit einfachen und 
eingängigen Schlagworten wie „Ret-
tet die Bienen!“ der Umweltschutz, 
der Weltschutz präsent gehalten 
wird!

Dabei ist die Pflicht der Bewah-
rung der Schöpfung auch gar nicht 
das einzige, was wir aus dem ersten 
Kapitel unserer Bibel entnehmen 
können: denn nach jedem Schöp-
fungswerk hält Gott inne und sieht: 
„es war gut!“. Ja, am Ende, das Gan-
ze der Schöpfung im Blick, heißt es 
sogar: „und siehe, es war sehr gut!“ 
Dieses Schauen, dieses Staunen 
Gottes selbst im Angesicht seiner 
Schöpfung können wir uns auch zu 

Herzen nehmen. Wir können es vom 
Psalter lernen, wenn etwa in Psalm 
104 ein Lob auf die Schöpfung und 
den Schöpfer gesungen wird – und 
wir können es von unseren Kindern 
lernen, die so viel besser und genau-
er hinsehen und schauen und stau-
nen können.

Meine Endorfer Relischüler kön-
nen es noch, das genau Hinsehen, 
das Schauen und Staunen über Din-
ge, die ich als Erwachsene allzuleicht 
übersehe. Lassen Sie sich mitneh-
men in dieses Staunen über das, was 
oft als alltäglich und selbstverständ-
lich angesehen wird:

Denn da wurde gestaunt und sich 
gefreut unter meinen Dritt- und 
Viertklässlern: über die Tiere, über 
die Landschaft, die wundervolle, die 
schöne Luft, die Pflanzen und das 
Klima, über die Natur, die Sonne, 
den Mond, die Erde, über die Blu-
men, über die Bäume, Obst, Gemüse, 
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Gras und Büsche, ja: über die gan-
ze Welt – und darüber, dass Gott die 
Menschen liebt und sie in der Welt 
leben lässt.

Lassen wir uns also anstecken von 
den großen kleinen Theologen, die 
uns das Schauen und Staunen leh-
ren, machen wir es ihnen nach! Las-
sen wir uns darauf ein, auch in einer 
kleinen Biene, die von Efeublüte zu 
Efeublüte fliegt und Pollen sammelt, 
eine wunderbare Kreatur Gottes zu 
erkennen und sie zu bestaunen!

In diesem Sinne einen gesegneten 
Sommer und Herbst voller wunder-
voller Anblicke und Momente des 
Staunens Ihnen und Euch allen!

Ihre Pfarrerin Julia Offermann

Impressum

Nebenbei: Wussten Sie schon, 
•	 dass der Gemeindebrief den Blauen Engel des Umweltschutzes trägt?
•	 dass die ‚Coolen Würmer‘ den Garten rund um unsere Obinger Kirche 

bienenfreundlich gestalten?
•	 dass wir hinter der Endorfer Kirche gerne eine Bienenweide einrich-

ten möchten?
Fällt Ihnen noch etwas ein für den Umweltschutz in unserer Kirchenge-
meinde? Wir freuen uns über Ihre Ideen!
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Mitarbeiterdank am 15. September 2019

— SAVE THE DATE —

Auch heuer wollen wir DANKE sagen – Ihnen allen, die sich 
für unsere Kirchengemeinde engagieren und Ihre vielfältigen 
Gaben einbringen. Naja, eigentlich ALLEN, die sich engagiert 

haben – engagieren – und engagieren wollen!

Und wir wollen Ihnen und Euch ALLEN DANKE sagen am 
Sonntag, 15. September 2019, 11 Uhr, im Anschluss an den 
Gottesdienst (der beginnt ausnahmsweise erst um 10 Uhr).

Eine Einladung per Post gibt es heuer nicht, das hier ist unsere 
Einladung: HERZLICHE EINLADUNG EUCH ALLEN!

Wir bitten freilich zur besseren Planung um kurze Rückmeldung, 
wenn Sie kommen, wenn Ihr kommt, bis 11.9. im Pfarramt.

Wir freuen uns!

Kirchgeld 2019

DANKE ALLEN auch fürs Kirchgeld dieses Jahr!

Vor ein paar Wochen ist unser diesjähriges Kirchgeldschrei-
ben verschickt worden. Viele von Ihnen haben bereits ih-

ren Beitrag überwiesen. Ganz herzlichen Dank dafür!
Sie unterstützen damit unser Gemeindeleben, das da-

durch immer bunter und vielfältiger werden kann. 
Schauen Sie doch einfach mal wieder vorbei, um selbst zu sehen, 

was sich bei uns alles tut – zum Beispiel am 15. September!
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Schön war‘s – danke!

Das diesjährige Themenjahr „Mit Gott an Grenzen 
kommen“ bekommt für mich persönlich am 31. 
Oktober 2019 eine besondere Bedeutung: 
Der diesjährige Reformationstag ist mein letzter 
Arbeitstag, da ich am 1. November in den Ruhe-
stand gehen werde. Die Grenze meines Arbeits-
lebens als Theologin ist erreicht. Für all die Jahre 
kann ich sagen, dass ich von Gott getragen und be-
hütet war. Ich bin überzeugt, Gott wird mich auch 
im neuen Lebensabschnitt wachsam und behü-
tend begleiten. 
Mein neuer Wohnort (außerhalb des Dekanats-
bezirks) bringt die Aufgabe mit sich, wieder neue 
Kontakte zu schließen, sich vor Ort einzugewöh-

nen und offen auf die Menschen dort zuzugehen. Diese Grenze empfinde ich 
darum auch als eine neue Chance, die ich beherzt nutzen will.
Mehr als 40 Jahre war ich als Pfarrerin tätig. Sehr zufrieden und dankbar schaue 
ich heute auf die über 10-jährige Tätigkeit hier im Dekanatsbezirk Rosenheim zu-
rück. Diese Dankbarkeit speist sich vor allem aus den vielen Begegnungen mit 
den Menschen hier, mit Gemeindemitgliedern und Vertretern des öffentlichen 
Lebens bei Gemeindebesuchen aus den unterschiedlichsten Anlässen, mit den 
hauptamtlich Mitarbeitenden in den Kirchengemeinden und im Dekanat und na-
türlich auch mit den Pfarrer*innen des gesamten Rosenheimer Pfarrkapitels in 
diesen Jahren.
Begegnung, Austausch und der positive Wille zur Gestaltung des kirchlichen Le-
bens ist es auch, was ich in allen Gremien erlebt habe. Sei es in den Kirchen-
vorständen, der Dekanatssynode oder im Dekanatsausschuss. Ich weiß, dass das 
nicht selbstverständlich ist, und habe es deswegen immer sehr zu schätzen ge-
wusst.
All das macht es aus, dass ich von ganzem Herzen sagen kann: „Schön war‘s – 
herzlichen Dank!“

Ihre 
Hanna Wirth, Dekanin

Dekanin Wirth ist noch einmal bei uns zu Gast am 29. September als Predigerin 
im Gottesdienst, der daher auch erst um 10 Uhr beginnt. Im Anschluss ist beim 
Empfang sicher auch noch Zeit für ein persönliches Wort.
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Die Kirche entsteht
Seit den 50er Jahren wünschten sich evangelische Christen in Obing eine eigene 
Kirche. Es sollte noch sehr lange dauern, bis sich dieser Wunsch erfüllte. Geld 
wurde gesammelt, Anfang der 60er wurde ein Grundstück erworben, noch mehr 
Geld wurde gesammelt. Drei Jahrzehnte später(!) gründete sich 1992 ein Kirch-
bauverein, der das Vorhaben einer Kirche in Obing nun zielstrebig verwirklichte: 
die kleine Johanneskirche kann sich sehen lassen! Architekt Peter Schorr fass-
te das treffend zusammen: trotz Niedrig-Energiebau wurden für Gestaltung und 
Qualität keine Kompromisse gemacht!
Die Johanneskirche bietet etwa 60 Men-
schen Platz. Hohe Fenster auf beiden 
Längsseiten verleihen der Kirche eine 
helle und freundliche Atmosphäre. Das 
Künstlerehepaar Lisbeth und Walther 
Wohrizek gestaltete das freundliche En-
semble von Altarwand, Farbglasfenstern, 
Altartisch, Taufstein und Ambo. Ihnen 
beiden, den Mitgliedern des damaligen 
Kirchbauvereins, den Sammlerinnen und 
Sammlern sowie allen Helferinnen und 
Helfern sei an dieser Stelle ausdrücklich 
gedankt!

Die Glocke entsteht
Eine Abordnung von ca. 40 Gemeindegliedern konnte am 20. November 1998 
das Entstehen der Glocke für die Johanneskirche miterleben, in der traditions-
reichen Glockengießerei Perner in Passau. Die Glockenweihe erfolgte am 2. Ad-
ventssonntag 1998 durch den damaligen Dekan Michael Grabow, musikalisch 
umrahmt durch den Posaunenchor der Gemeinde Prien – ein großes Fest in der 
noch nicht ganz fertigen Kirche!

Die Kirche wird eingeweiht
Viele Jahre war man für die Gottesdienste Gast im katholischen Pfarrsaal gewe-
sen – auch für diese große Gastfreundschaft vielen herzlichen Dank! Schließlich 
war es soweit: ein letztes Mal feierten vor dem Pfarrheim Dekan Michael Gra-
bow, Oberkirchenrat Dr. Martin Bogdahn und die Pfarrer Thomas Mühlnickel und 
Gerhard Prell eine Abschlussandacht, danach bewegte sich ein langer Festzug 
durch den Ort, mit Kreuz, Altarschmuck und Vasa Sacra, zur Johanneskirche. Ein 
sicher für alle bewegender Augenblick!

20 Jahre Johanneskirche Obing
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20 Jahre Johanneskirche Obing

Obing

Gemeindeleben blüht

Vor der Kirche grüßt ein großes Kreuz und lädt ein: zu Gottesdiensten mit und 
ohne Kirchenkaffee, Kindergottesdiensten, Bibelkreis, Literaturkreis, offener Kir-
che mit Musik, Kirchenvorstandssitzungen, Seniorenkreisen etc. – 
Und jetzt gibt es auch unsere „coolen Würmer“: die Kindergruppe des Obinger 
Gartenbauvereins verschönert den Eingangsbereich der Johanneskirche und ei-
nen Teil des Gartens mit Blumen – Gottes Schöpfung mit allen Sinnen erleben 
und gestalten!

Winfried Danz 

Der Festgottesdienst anlässlich des Kirchweihjubiläums findet 
statt am 20. Oktober, 10.30 Uhr in Obing. Feiern Sie mit!

Hier ein paar Bilder von den „coolen Würmern“ - sie waren trotz Hitze so fleißig, 
und als Belohnung gab es nach der Stärkung noch Wasserspaß mit dem Rasen-
sprenger :-)
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Los geht’s! Wir machen uns auf die Suche nach den Dinos:

•	 Raschelt da nicht was im Gebüsch? Ui, tatsächlich, ein riesengroßer Fußab-
druck! 

•	 Wo hat sich wohl der nächste versteckt? 

•	 Waren alle Dinos so groß? Oder gab es auch ganz kleine? 

•	 Wie viele Kinder braucht man, um das Gewicht eines Baby-Dinos auf die 
Waage zu bringen? 

•	 Wie schmecken eigentlich Dino-Eier? 

•	 Kann man einen Vulkan auch selber bauen? Bricht der dann auch aus?

Diese Themen werden wir gemeinsam 
spielerisch erkunden. Dabei sind Mut und 
Ausdauer, aber auch Klugheit und Geschick 
sowie Teamgeist gefordert. 

Soviel Abenteuer macht hungrig: eine klei-
ne Brotzeit stärkt uns. Danach ist noch Zeit 
zum Basteln und Geschichten hören. 

Auf euch freuen sich Tatjana Hirzinger, 
Elisabeth Haus und ein Team aus jugend-
lichen Kindergottesdienst-Leiterinnen. Bei 
Fragen wendet ihr euch am besten an: Elli 
Haus unter 08053–795234.

Bitte Forscherausrüstung mitbringen: Kleidung für draußen, Sonnencreme, Son-
nenhut, Brotzeit (Getränke gibt es vor Ort)

Termin: Montag 2. September, 9:30 bis 13 Uhr, an der Dreieinigkeitskirche, Bad 
Endorf, Unkostenbeitrag 2 €.

Die Dinos kommen! Spiele für Urzeitforscher…
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Leckerer Beeren-Nachtisch für gemütliche Sommernachmittage

Kinder & Familie

Liebe Kinder,
wenn die Sonne so richtig herunterbrennt, hat niemand Lust, den Backofen ein-
zuschalten und einen Kuchen zu backen. Aber Lust auf Nachtisch haben wir na-
türlich schon…
Da trifft es sich ja gut, dass im Garten jetzt die Beeren reif werden! Zum Marme-
lade-Einkochen fehlt aber manchmal die Zeit, und die Rezepte sind oft auch ganz 
schön schwierig. 
Daher habe ich hier für euch ein schnelles und einfaches Rezept, das ihr auch 
schon ganz alleine machen könnt:

Zutaten für 4 Portionen:
300 g frische Beeren (Johannisbeeren, Heidelbeeren, Himbeeren, Felsenbirne, 
was gerade reif ist)
500 g fetthaltiger Joghurt (3,8 %)
½ Becher Sahne (nicht geschlagen)
3 EL brauner Zucker (den gibt‘s auch beim Eine-Welt-Verkauf in unserer Kirche 
bei Herrn Kirr :-)
1 Pck. Vanillezucker
4 Dessert-Gläser

Zubereitung:
Den Joghurt mit der Sahne, 2 EL braunem Zucker und dem Vanillezucker verrüh-
ren. In den Dessert-Gläsern eine Schicht Beeren anrichten. Einen Teil der Joghurt-
Creme daraufgeben. Dann die nächste Schicht Beeren hineinfüllen und mit einer 
Joghurt-Mischung-Schicht abschließen. Auf die oberste weiße Joghurt-Zipfelmüt-
ze von dem restlichen braunen Zucker eine dünne Schicht streuen. Die Gläser 15 
Minuten in den Kühlschrank stellen. Jetzt ist der braune Zucker ein wenig verlau-
fen. Wer mag, kann mit der Gabel noch lustige Muster hineinziehen. 
Wenn’s mal richtig schnell gehen muss: statt einzelner Gläser eine große Schüssel 
nehmen und einfach die Beeren unterheben, den braunen Zucker oben drauf – 
fertig!

Guten Appetit wünscht Eure Elli Haus.
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Neues von der EJ-BAP

Liebe Kirchengemeinde, liebe Jugendliche,
einige von Ihnen/euch werden mich im letzten dreiviertel-
ten Jahr das ein oder andere Mal wahrgenommen haben. 
In dieser Zeit war ich gemeinsam mit Simon Kraus mit ei-
nigen wenigen Stunden ausgestattet, um die Jugendarbeit 
der evangelischen Kirchengemeinden Bad Endorf, Aschau-
Bernau und Prien als Jugendreferent zu betreuen.
Nun habe ich mein Studium beendet und darf diese Stelle 
ganz übernehmen. Ich bin sehr glücklich und dankbar für 
das Vertrauen und die Warmherzigkeit, die mir in den Ge-
meinden entgegengebracht wird. 

Mir liegt die Jugendarbeit der EJ-BAP sehr am Herzen, da ich selbst erfahren 
konnte, wie evangelische Jugend, vor allem die unserer drei Gemeinden, Jugend-
liche begeistert und prägt. Ich freue mich auf die kommende Zeit!

Euer Felix Dettelbacher

Termine der EJ BAP:

•	 MAK im GMZ Prien am 09.09.19 um 19 Uhr. In dieser MAK-Sitzung werden 
die Vorstände des Gremiums neu gewählt.

•	 EJ-BAP-iläum am 20.09.19, 19 Uhr, in Bad Endorf – Genaue Informationen 
folgen.

•	 Im September wird außerdem die Casinonacht der EJ-BAP stattfinden
•	 Im November wird es wieder ein MAK-Wochenende geben. Genaue Termine 

folgen.

Kontakt & Infos

Zu erreichen sind wir unter der E-Mail:  
jugendreferenten@ej-bap.de

Nähere Infos & Termine findet ihr unter
www.ej-bap.de oder

www.facebook.com/EJBAP
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Die Dekanatsfrauenbeauftragte(n) für Rosenheim  
– jetzt ein Dreierteam

Dekanatsfrauenbeauftragte

Seit unserer Amtseinführung im April 2019 übernehmen 
wir als (Dreier-)Team die Aufgaben der Dekanatsfrauenbe-
auftragten. Und schon vorher waren wir aktiv bei der Vor-
bereitung und Durchführung unseres ersten gemeinsamen 
Tages für Frauen im Dekanat. Dieser war gut besucht und 
ein toller Erfolg.
Wie geht es nun weiter?
Zunächst haben wir uns mit der Aufgabenbeschreibung für 
Dekanatsfrauenbeauftragte befasst. Doch schon der An-
fang wirkte auf uns herausfordernd, denn da heißt es:

 „… kirchliche Frauenarbeit vor Ort ehrenamtlich gestalten, 
fördern und weiter entwickeln … frauenpolitische Impulse 
aufnehmen und weitergeben … für die gerechte Gemein-
schaft von Frauen und Männern gemäß einzutreten …“

Für die praktische Arbeit bedeutet das für uns: wir wollen 
weiterhin einen Tag für alle Frauen des Dekanats in der Ro-
senheimer Versöhnungskirche gestalten – unter einem Jah-
resthema, das in einzelnen Aktionen während des Jahres 
weitergeführt wird. Dabei liegt uns die Vernetzung mit the-
menbezogenen regionalen Einrichtungen am Herzen. Für 
2020 ist das Jahresthema „Familienbande! Familie, wohin 
gehst du?“ geplant.

Bitte vormerken: 21. März 2020, von 10.00–16.30 
Uhr, Severinstraße 13, 83026 Rosenheim

Damit wir viele Frauen erreichen können, suchen wir aus 
jeder Kirchengemeinde bzw. Kirche eine Frau, die durch 
Weiterreichen von Flyern oder Plakaten unsere Arbeit wei-
terträgt. Interessierte Frauen bitten wir deshalb, sich bald 
bei uns zu melden. Wir sind gespannt auf das, was uns bei 
unserem Tun begegnet, und freuen uns auf gemeinsame 
Aktionen, Inspiration und erfrischende Begegnungen mit 
Ihnen!

Kontakt: Gabriele.Senger-Peischl@elkb.de – Elke-Maria.Schroeder@elkb.de – 
Birgit.Wuensche@elkb.de

Gabriele Senger-Peischl

Elke-Maria Schroeder

 Birgit Wünsche
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Gelungenes Gemeindefest

Einen sommerlich fröhlichen Festtag 
feierte Anfang Juni die evangelische Kir-
chengemeinde an der Dreieinigkeitskir-
che. Mitglieder der Gemeinde, Nachbarn, 
Urlauber und Freunde kamen zusammen 
für schöne gemeinsame Stunden. Beim 
Gottesdienst sang schon unser Projekt-
chor ganz wunderbar. Im Anschluss gab 
es beim Mittagessen vom Grill Gelegen-
heit zum Gespräch. Mit Spielen für Klein 
und Groß, fröhlichen Tänzen und sogar 
Live-Musik mit der Priener Lehrerband „Gemstone“ verflog die Zeit im Nu. Zwi-
schendurch konnten sich alle noch mit Kaffee und Kuchen stärken und bei einer 
Andacht im Gehen Geist und Körper neu beleben. Das traumhafte Wetter tat 
das Seinige dazu. Am Abend sorgte der Chor der Erlöserkirche in Rosenheim in 
seinem Konzert bei uns für einen gelungenen Abschluss des wunderbaren Festta-
ges. Vielen Dank an alle, die mitgewirkt und mitgefeiert haben!

Verena Kögl
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Vortragsabend von Prof. Dr. Siebeck

Eine-Welt-Seite

Anschaulicher Vortragsabend zum Naturschutz

Prof. Dr. Siebeck – mit ganzem Herzen 
Biologe und Naturschützer! Er war 
am 8. Juli für einen Vortrag bei uns 
im Gemeindesaal zu Gast zum Thema 
„Ökologische Vielfalt“ und warum es 
ohne sie einfach nicht geht. 
Da kam als Vergleich die Arbeitsteilung 
bei uns Menschen: nicht anders als bei 
uns, wo jeder was anderes macht und 
alles sich ergänzt, ist es in der Natur – 
die einen Tiere haben diese Funktion, 
die anderen jene, jeder mit seinen eigenen Gewohnheiten, speziellen Ausstat-
tungen, Fressnischen – ein wunderbar gefügtes großes Ganzes! Jeder ist wichtig, 
keiner darf fehlen!

Besonders für das Naturschutzgebiet 
unserer Eggstätt-Hemhofer-Seenplatte 
schlägt Prof. Siebecks Herz: anhand des 
Wasserflohs, der Daphnia g., zeigte er 
uns, wie wichtig es ist, dass wir unse-
re Seen pflegen und schützen vor vor-
zeitiger Eutrophierung, also vor Über-
flutung mit Nährstoffen – viel Spaß 
machte dabei auch sein Modell einer 
Daphnia in 30 cm Größe. Wie gut, dass 
sie in echt wesentlich kleiner ist mit 1-2 
mm! Wussten Sie, dass Sie mit einem 

Schluck Wasser bei einem nächtlichen Bad im See bis zu 100 dieser kleinen Tier-
chen verschlucken können? Wie gut, dass es (noch) unzählige davon gibt und sie 
gegen die Veralgung unserer Gewässer helfen!
Und wie gut, dass wir inzwischen doch immer vorsichtiger mit unserer Umwelt, 
mit der Schöpfung, die uns anvertraut ist, umgehen (lernen)! Der Vortrag von 
Prof. Siebeck hat Mut gemacht und Zuversicht vermittelt, den Umweltschutz wei-
ter und mit ganzem Herzen zu betreiben. Vielen Dank!

Julia Offermann
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!  
 
Familie gesucht! 
Kinder und Jugendliche brauchen in Krisen- und Notsituationen, in denen sie zu Hause 
massiv gefährdet sind, einen verlässlichen Schutz.  

Bereitschaftspßegefamilien (Familien, Paare, Einzelpersonen) des Caritas Kinderdorf 
nehmen Kind oder Jugendlichen zeitlich begrenzt auf, betreuen und begleiten sie, bis 
geklŠrt ist, wo der junge Mensch ein dauerhaft gutes zu Hause Þndet.  

FŸr Ihr Engagement erhalten Sie eine gute AufwandsentschŠdigung.  

Haben Sie Interesse? Melden Sie sich bei uns, wir freuen uns Ÿber Ihre Fragen, - vielleicht 
ist das eine Aufgabe fŸr Sie.  

Caritas Kinderdorf Irschenberg 

Rudolf Kley, Dipl. SozialpŠd. (FH), Tel.: 08031 / 94 10 590 

Mail: rudolf.kley@caritasmuenchen.de  

https://kinderdorf.de/bpf 
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Aufruf zur Herbstsammlung

Wir helfen mit: Diakonie

Herbstsammlung 2019
Suchtprobleme sind lösbar
Suchterkrankungen sind weit verbreitet, 
zählen zu den häufigsten chronischen 
Erkrankungen und spielen in jedem Le-
bensalter eine Rolle. Die körperlichen, 
seelischen und sozialen Folgen belasten 
die Lebensqualität, nicht nur der Betrof-
fenen sondern auch ihr soziales Umfeld: 
Partner, Kinder, Eltern, Freunde, Familie, 
Arbeitskollegen. Die diakonische Sucht-
krankenhilfe in Bayern bietet hier ein 
breitgefächertes Beratungs- und Behand-
lungsangebot.
Für diese Angebote für Suchtkranke und 
alle anderen diakonischen Leistungen bit-
tet das Diakonische Werk Bayern anläss-
lich der Herbstsammlung vom 14. bis 20. 
Oktober 2019 um Ihre Unterstützung. Vie-
len Dank!

70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur För-
derung der diakonischen Arbeit vor Ort.
30% der Spenden an die Kirchengemeinden werden vom Diakonischen Werk Bayern für 
die Projektförderung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Informationsma-
terial finanziert.

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie im Internet unter www.dia-
konie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diakonischen Werk 
Bayern, Frau Susanne Ehrler, Telefon: 0911/9354-264, ehrler@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Spendenkonto:  DE20 5206 0410 0005 2222 22,
Evang. Bank (GENODEF1EK1), Herbstsammlung 2019
Spendenhotline: 0800 700 50 80 - (gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)
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Spieleabende der ökumenischen Freizeitgruppe

Nach den Sommerferien treffen 
wir uns wieder, um miteinander 
gesellige Stunden zu verbringen. 
Habt Ihr Interesse an fröhlicher 
Gemeinschaft mit anderen Men-
schen, Spaß an gemeinsamen Akti-
vitäten und/oder Spiel? Dann seid 
Ihr bei uns richtig! Gesellt Euch 
einfach zu uns! Jung und Alt, egal 
welchen Glaubens, ist herzlich 
willkommen!

Jeweils am dritten Mittwoch im Monat, um 20 Uhr, findet ein Spieleabend im 
kleinen Gemeindesaal der evangelischen Kirche, Martin-Luther-Str. 11, 83093 
Bad Endorf, statt, und zwar am 18. September 2019, am 16. Oktober 2019, am 
20. November 2019 und am 18. Dezember 2019.
Wenn Ihr Lieblingsspiele habt, könnt Ihr sie gerne mitbringen! Selbstverständlich 
besteht an den Abenden auch die Möglichkeit, sich über weitere gemeinsame 
Aktivitäten auszutauschen. Wir sind für Anregungen immer offen.
Wir von der ökumenischen Freizeitgruppe erweitern gerne unseren 
Teilnehmerkreis. Seid Ihr jemand, der Interesse an der fröhlichen Gemeinschaft 
mit anderen Menschen, Spaß an gemeinsamen Aktivitäten und / oder Spiel hat? 
Dann gesellt Euch einfach zu uns!
Für Fragen und Anregungen steht Euch Petra Eberhardt, Tel. 0 80 53 / 52 75 90, 
gerne zur Verfügung.

Literaturkreis in Obing

Der Literaturkreis trifft sich einmal in den unge-
raden Monaten. Gelesen werden Kurzgeschich-
ten aus dem Reclam Band „Deutsche Kurzprosa 
der Gegenwart“ (dieser kann zum Preis von 6 € 
von jedem Teilnehmer erworben werden), je-
weils eine Geschichte von einem Autor, dessen 
Biographie kurz vorgestellt wird. Es entstehen 
Gespräche über das Gelesene. Dabei helfen Un-
terschiede und Gemeinsamkeiten in der Wahr-
nehmung mit, den Text besser zu verstehen.

Peter Witt
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Herbstkonzert in der Dreieinigkeitskirche 

Am Samstag, den 28. September 2019 findet 
um 18 Uhr in der Evang. Dreieinigkeitskirche 
in Bad Endorf ein Konzert unter dem Thema

„Music for a While“
mit Musik von Purcell bis Händel für 

Flöte, Gesang und Cembalo statt.

Mitwirkende: 
Sabine Döppel (Flöte) 

Julia Offermann (Gesang) 
Götz von der Bey (Cello) 

Matthias Haus (Cembalo)

Eintritt frei – Spenden erbeten

Ökumenisches Bibelgespräch in Bad Endorf und Bibelkreis in Obing

Die Bibel ist mehr als nur antike 
Literatur – noch nach Jahrhun-
derten erzählen die Schriften des 
Alten und Neuen Testaments von 
dem Leben ganzer Generationen 
mit Gott und Gottes Wirklichkeit 
und laden uns ein, Gott in unse-
rem Leben zu entdecken. – Die 
einen lesen die Bibel ganz für sich 
alleine mit Gewinn, für andere ist 
es aufschlussreicher, mit anderen gemeinsam zu lesen und im Gespräch mitein-
ander Fragen zu stellen, Antworten zu suchen, Perspektiven zu finden.
Der Ökumenische Gesprächskreis und der Bibelkreis sind für alle Interessierten 
offen, besondere Kenntnisse sind nicht erforderlich. Themen und Fragen kom-
men aus der Runde, am Gespräch können sich alle beteiligen, müssen es aber 
nicht. Seien Sie herzlich eingeladen, schauen Sie bei uns vorbei! – Termine ent-
nehmen Sie bitte unserem Terminkalender!
Verantwortliche: 
Gemeindereferentin Stacheder und Pfarrerin Offermann für das ökumenische 
Bibelgespräch, Pfarrerin Offermann und Pfarrer Klein für den Bibelkreis in Obing.
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Terminkalender August 2019 bis November 2019

Termine & Veranstaltungen

August 2019 

Donnerstag, 1.8.	 19:00 Uhr	 Musikalische Abendandacht (Bad Endorf, Kurpark)

Donnerstag, 8.8.	 19:00 Uhr	 Musikalische Abendandacht (Bad Endorf, Kurpark)

Donnerstag, 15.8.	 19:00 Uhr	 Musikalische  Abendandacht (Bad Endorf, Kurpark)

Donnerstag, 22.8.	 19:00 Uhr	 Musikalische Abendandacht (Bad Endorf, Kurpark)

September 2019

Montag, 2.9.	   9:30 Uhr	 Kinder-Vormittag „Die Dinos kommen!“* 
		  16:00 Uhr	 Kasperl-Nachmittag  
			   (jeweils Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Dienstag, 3.9.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Mittwoch, 18.9.	 17:00 Uhr	 Männertreffen: Wanderung  
			   (Treffpunkt: Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Mittwoch, 18.9.	 20:00 Uhr	 Spieleabend (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)*

Donnerstag, 19.9.	 18:00 Uhr	 Bibelkreis (Obing, Johanneskirche)*

Freitag, 20.9.	 19:00 Uhr	 BAP-iläum – 11 Jahre EJ-BAP!* 
			   (Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche und Gemeindesaal)

Freitag, 27.9. bis		  Kirchenvorstands-Einkehrtage  
Samstag, 28.9. 		  (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Samstag, 28.9.	 18:00 Uhr	 Herbstkonzert in der Dreieinigkeitskirche*

Montag, 30.9.	 19:00 Uhr	 Ökumen. Bibelgespräch (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)*

Oktober 2019

Donnerstag, 3.10.		  Aktion zur „Interkulturellen Woche 2019“ (Infos folgen)

Dienstag, 8.10.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Freitag, 11.10.	 18:00 Uhr	 Literaturkreis (Obing, Johanneskirche)*

Freitag, 18.10.	 14:30 Uhr	 Seniorenkaffee (Obing, Johanneskirche)
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Terminkalender August 2019 bis November 2019

Termine & Veranstaltungen

Oktober 2019

Mittwoch, 16.10.	 20:00 Uhr	 Spieleabend (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)*

Donnerstag, 24.10.	18:00 Uhr	 Bibelkreis (Obing, Johanneskirche)*

Montag, 28.10.	 19:00 Uhr	 Ökumen. Bibelgespräch (Bad Endorf, rk. Pfarrheim)*

November 2019

Dienstag, 5.11.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)

Freitag, 15.11.	 18:00 Uhr	 Literaturkreis (Obing, Johanneskirche)*

Mittwoch, 20.11.	 20:00 Uhr	 Spieleabend (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)*

Donnerstag, 21.11.	18:00 Uhr	 Bibelkreis (Obing, Johanneskirche)*

Montag, 25.11.	 19:00 Uhr	 Ökumen. Bibelgespräch (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal)*

Wöchentlich:

Montags	 9:30 Uhr	 Krabbelgruppe für die Kleinsten 
(außer Ferien)	 bis 11:30 Uhr	 (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal) 

Dienstags	 18:00 Uhr	 Yogakurs 
Donnerstags	 10:00 Uhr	 Yogakurs 
		  18:30 Uhr	 Yogakurs  
			   (Bad Endorf, ev. Gemeindesaal), Infos übers Pfarramt

Freitags	 17:00 Uhr 	 Offene Kirche mit Orgelmusik 
(nur August 2019)		  (Johanneskirche, Obing)

Zu den Terminen mit * finden Sie im Gemeindebrief noch weitere Informationen. 
Bei allen Terminen (auch Gottesdiensten) Änderungen vorbehalten. 

Siehe auch unsere Homepage www.bad-endorf-evangelisch.de

ALLE KREISE UND GRUPPEN SIND OFFEN! - SEIEN SIE HERZLICH EINGELADEN!
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Wir gratulieren...

Liebe Geburtstagskinder im August, September, Oktober  und 
November 2019! Liebe Frau Ikier, liebe Frau Norbisrath, liebe 

Frau Zimmermann! 

Wir wünschen Ihnen für Ihren Festtag von Herzen 
alles Gute und Gottes Segen, dass er Sie auch weiterhin wohl 

behüte!
(Seit Ende Mai 2018 ist eine neue, genauere Datenschutz-Verordnung in Kraft 
getreten, und das bedeutet: wenn Sie zu Ihrem Geburtstag im Gemeindebrief na-
mentlich erwähnt werden wollen, geben Sie uns bitte schriftlich Bescheid.)
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Gottesdienste von August 2019 bis November 2019

Abkürzungen
Skl	 =	 Bad Endorf, Simsseeklinik
BE	 =	 Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche
OJK	 =	 Obing, Johanneskirche
m.A.	 =	 mit Abendmahl

GD	 =	 Gottesdienst
FaGo	 =	 Familiengottesdienst
KiGo*	 =	 parallel Kindergottesdienst
KiKa	 =	 Kirchenkaffee

Samstag, 3.8.		  19:00 Uhr	 Skl – m.A.	 Winkelmann

Sonntag, 4.8.	 7. So. n. Trin.	 10:00 Uhr	 BE – m.A.	 Offermann

Samstag, 10.8.		  19:00 Uhr	 Skl	 Katz

Sonntag, 11.8.	 8. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Klein 
		  10:30 Uhr	 OJK – m.A.	 Klein

Samstag, 17.8.		  19:00 Uhr	 Skl	 Offermann

Sonntag, 18.8.	 9. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE – KiKa	 Offermann

Samstag, 24.8.		  19:00 Uhr	 Skl	 Sinn

Sonntag, 25.8.	 10. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Bliese 
		  10:30 Uhr	 OJK – KiKa	 Bliese

Samstag, 31.8.		  19:00 Uhr	 Skl	 Bliese

Sonntag, 1.9.	 11. So. n. Trin.	 10:00 Uhr	 BE – m.A.	 Bliese

Samstag, 7.9.		  19:00 Uhr	 Skl	 Seifert

Sonntag, 8.9.	 12. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Seifert 
		  10:30 Uhr	 OJK – m.A.	 Seifert

Samstag, 14.9.		  19:00 Uhr	 Skl	 Gößl

Sonntag, 15.9.	 13. So. n. Trin.	 10:00 Uhr	 BE 	 Klein
			   anschl. Mitarbeiterdank*	

Samstag, 21.9.		  19:00 Uhr	 Skl	 Sinn

Sonntag, 22.9.	 14. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Offermann 
		  10:30 Uhr	 OJK – KiKa	 Offermann

Samstag, 28.9.		  19:00 Uhr	 Skl	 Sinn

Sonntag, 29.9.	 15. So. n. Trin.	 10:00 Uhr	 BE – bes. musikal. GD,	 Wirth u.a.
 			   anschl. Empfang *	

Samstag, 5.10.		  19:00 Uhr	 Skl – m.A.	 Sinn
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Gottesdienste von August 2019 bis November 2019

Sonntag, 6.10.	 Erntedank	 10:00 Uhr	 BE – m.A. Konfi-Einführung	 Offermann / Klein

Samstag, 12.10.		  19:00 Uhr	 Skl	 Bliese

Sonntag, 13.10	 17. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Bliese 
		  10:30 Uhr	 OJK – m.A.	 Bliese

Samstag, 19.10.		  19:00 Uhr	 Skl	 Sinn

Sonntag, 20.10.	 18. So. n. Trin.	 10:30 Uhr	 OJK – Fest-GD 20 Jahre	 Klein / Offermann
			   Einweihung Johanneskirche *	

Samstag, 26.10.		  19:00 Uhr	 Skl	 Probst

Sonntag, 27.10.	 19. So. n. Trin.	 9:00 Uhr	 BE	 Probst

Donnerst., 31.10.	 Reformationstag	 19:00 Uhr	 BE	 Klein

Freitag, 1.11.	 Allerheiligen		  BE – St. Jakobus	 N.N.

Samstag, 2.11.		  19:00 Uhr	 Skl – m.A.	 Sinn

Sonntag, 3.11.	 20. So. n. Trin.	 10:00 Uhr	 BE – m.A.	 Klein

Samstag, 9.11.		  19:00 Uhr	 Skl	 Offermann

Sonntag, 10.11.	 Drittletzt. So. im	 9:00 Uhr	 BE	 Offermann 
	 im Kirchenjahr	 10:30 Uhr	 OJK – m.A.	 Offermann

Samstag, 16.11.		  19:00 Uhr	 Skl	 Bliese

Sonntag, 17.11.	 Vorletzt. So. i. KJ	 9:00 Uhr	 BE – KiKa	 Bliese

Mittwoch, 20.11.	 Buß- u. Bettag	 19:00 Uhr	 BE	 Klein

Samstag, 23.11.		  19:00 Uhr	 Skl	 Sinn

Sonntag, 24.11.	 Ewigkeitssonntag	 9:00 Uhr	 BE	 Offermann 
		  10:30 Uhr	 OJK – KiKa	 Offermann

* Unsere Kindergottesdienste finden in Bad Endorf statt in der Regel während der Schulzeiten 
sonntags parallel zum Hauptgottesdienst, in Obing in der Regel am 4. Sonntag im Monat.

Abkürzungen
Skl	 =	 Bad Endorf, Simsseeklinik
BE	 =	 Bad Endorf, Dreieinigkeitskirche
OJK	 =	 Obing, Johanneskirche
m.A.	 =	 mit Abendmahl

GD	 =	 Gottesdienst
FaGo	 =	 Familiengottesdienst
KiGo*	 =	 parallel Kindergottesdienst
KiKa	 =	 Kirchenkaffee



Wir sind für Sie da

Evang. - Luth. Kirchengemeinde Bad Endorf
Martin-Luther-Str. 11  83093 Bad Endorf  www.bad-endorf-evangelisch.de

i
Pfarrbüro und Öffnungszeiten

Fr. Marianne Grießl (Assistenz im Pfarramt)	 Di, Mi, Do von 9:00 - 11:00 Uhr
 (0 80 53) 93 43    (0 80 53) 20 95 58	  pfarramt.bad-endorf@elkb.de

Pfarrer

Fr. Dr. Julia Offermann (Pfarramtsführung)	  offermann@bad-endorf-evangelisch.de
Hr. Dr. Dietrich Klein	  klein@bad-endorf-evangelisch.de
	  (0 80 53) 20 70 80 9
Hr. Johannes Sinn (Klinikseelsorge)	  sinn.endorf@t-online.de 
	  (0 80 53) 79 63 33 (AB)

Vertrauensfrau des KV	 stellvert. Vertrauensmann des KV

Fr. Martina Fischer	 Hr. Rolf Weigand
 (0 80 56) 91 84	  (0 80 53) 79 52 53
 martina.fischer@der-eggstaetter.de	  weigand22@web.de

Kirchenpflegerin	 Mesnerdienste

Fr. Daniela Kugelmann	 Ehepaar Kirr (Bad Endorf)
 (0 80 53) 79 81 937	 Fr. Bernadette Kirr (Obing)
 daniela.kugelmann@gmx.de	   Kontakt übers Pfarramt

Organisten	 Chorleiter

Fr. Renate Brunner, Hr. Matthias Haus	 Hr. Olaf Holzapfel
  Kontakt übers Pfarramt	   Kontakt übers Pfarramt

Bankverbindung

Spendenkonto: Sparkasse Bad Endorf 	 IBAN: DE44 7115 0000 0000 2980 75
Verwendungszweck: (z.B. „AufbauEndorf“, „Jugendarbeit“, „zur freien Verfügung“)

Telefonseelsorge 

Die Telefonseelsorge ist an allen Tagen und rund um die Uhr kostenfrei zu erreichen 
unter den beiden Rufnummern   (0800) 111 0 111   und    (0800) 111 0 222




